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Ausstellung 

S I LVRET 
	

E L I E R 

am Donnerstag, 

den 26. April 2001 

20.00 Uhr 

im Palais Liechtenstein 

Feldkirch 

Christian Ecker 
www.ch r istian-ecker.corr 

1961 in Salzburg gcbortn 

1976 Lehre als Lithograph 

1990 freischaffend 

1992 Auslandsstipendium fur bildende Kunst 

Krakau / Pol en 

1993 Förderatelier des Landes Salzburq, 

Saarbrücken! BRD 

1994 3. Malersymposium AiplriLeriti uni 

Rudolfshütte 

1999 Gastatelier an der Kunstakademie in 

Vii ei s / Lit ant n 

Ulrich Gansert 

1942 irr Breslau. Schlesien oebcrreri, 

lebt in Wien 

1967-69 Studium an den Keiner 

Werkschulen bei A. Strack und A. Will 

1969-72 Studium an der Akademie der 

Bildenden Künste in Wien her 
Prof. Rudolf Hausner 

1971 Gründungsmitglied der Gruppe ..Zdtus" 

(mit Helnwein, Wahl und Zadrazil) 

seit 1973 Mitglied der Künstlergruppe 

Der Kreis" 

1973/74 Gastdozent für Malere an der 

Gesamthochschule Kassel 

seit 1974 Lehrauftrag an der Akaderrie der 

Bildenden Künste in Wien 

Zahlreiche Ausstellungen und Beteiligungen 

im In- und Ausland sowie auf 

Kunstmessen (Koin, Basel, Boluqrra) 

Andrea Goost 

1955 in Borghorst, Deutschland, geboren 
.z4. 	&j*l10 	seit 1989 freies bildhauerisches Schaffen 

2. 1995-1999 Studium der Blichaunitiri, 

t. 	 Alanus Hochschule, AlGer 

P 	' 	 seit 1990 Studienaufenthalte irr Fiunkrnich, 

	

' . 	 Osterreich, Botswana, Norwegen und 

der Tschechoslowakei 

seit 1998 Aussteilunonri rund L ‚und-Art- 
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Roland Haas 
'svv'.l'uaas -art.r el 

1958 in B[udenz gubrieri. leflt rind urrritet 

in Schruns 

1978-84 Studium an der Akademie der' 

Bildenden Künste in Wien 

1994-96 Künstlerischer Leiter der Mal- 

akademie Schloß Goldegg (Salzburq) 

1995 Stipendium des Landes Vorarlberg 

auf Chios (Griechenland) 

1996 Mitbegründer des Kunstforuni 

Montafon (künstlerischer Leiter) 

1998 Projektleiter des 1. SilvrettAteliers 

1999 7. Malersymposium Alpinzentrum 

Rudolfshütte 

2000 Projektleiter des 2. SilvrettAtelieus 

2001 Gastdozent an der Glassell Schonl of 

Art, Houston 

Gastatelier irr Ground (Kurriten) 
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Nadja-Dominique Hlavka 

1965 ri Wien gebo'ei' 

1984— 1989 Studium an der Unicr n tut fur 

Angewandte Kunst (Prof. TasquL 
Prof. Moosmann) 

1989 Anerkennungspreis des Lances 

Niederösterreich 

1990 Ankauf, AKH Wien 
1991 Preis bei Rainforest Pre cr1. 

Gallerissimo Salzburg 

1995 Ankauf der Stadt Wien 

1995 Stipendium der SussriinrHnrtrhi.'. : , 

Künstlerhaus Wien 

1996 Ankauf, Land Niederösterre 
1999 3. Preis der Ernst Koreff-Stiltu 
seit 1988 regelmäßige Ausstellunqsl. 1 iL 
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Ingrid Schreyer 

1973 in Bad Aussee/Steiermark gebo'en 

gebürtig aus dem Ennstal, eine' 

Transit- und Naturlandschaft 
1991 - 1997 Lehramtsstudium für 

bildnerische Erziehung und Philosophie 
in Salzburg 

1998 Erster Stainacher Kunstprer,  

seit 1998 Assistentin in der Klass' 	jr 

Malerei bei D. Kleinpc' . . J 

Mozarteum, Salzburg 

2000 Überblicksausstelluncr ibry 	nie 
Werkphase „Nutztier", Galerie Cr" taJI 

Salzburg 
diverse Auslandsaufenthalte (Reisen, Ap 

wirtschaft), Atelierstipendien der,  

Landes Salzburg und des Salzhuijr 
Kunstvereins, Teilnahme an diver sen 

Ausstellungen und Symposien 

Lotte Seyerl 

1953 in Wien qcberr'rr. eh: reid .iiirc'ht irr 

Wien 
1971 —1977 31cc tier an der Akuriernne dc 

Bildenden Kunste, Wien 
Aufenthalte in Berlin, Paris, Ahrenshoop. 

New York 
Mitglied der Wiener Secession 
seit 1999 Lehrauftrag an der Univerutat 

für Angewandte Kunst Wien (Ord. ihr 
Bildende Kunst, Prof. Attersee) 

Zahlreiche Preise und Förderungen 
Einzelausstellungen und Ausstellungs- 

beteiligungen im In- und Auslern 
1997 5. Malersv'n 	i.'' A 
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Martin Waich 

1960 in Liechtenstein geboren, eli 'rd 
arbeitet in Wien 

1982-88 Primarlehrertätigked 
Fürstentum Liechtenstei 

1988-92 Hochschule für Anm 
Kunst in Wien, Diplom in Maler' 
Grafik 

Ausdrucksmittel: Installation, Fotogra' 
Video, Grafik, Plastik 

ALisiandstipendien der Regierung der 

Fürstentum Liechtenstein, sowie des 
Bundeskanzleramtes für Kunst/A 
nach Jekaterinburg/RUS (1993), 

New York (1997) und Japan (2000) 
Ausstellungen im In- und Ausland, 

zuletzt in Japan und Österreich 
Kunst am Bau Proje. 

Liechtenste" 
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Kurt Weither 

1957 in Bad Voslau geboren, lebt als frei-
schaffender Künstler in Berndorf (NÖ) 

1975-82 Studium an der Akademie der 
Bildenden Künste in Wien, Meister-
klasse Lehmden 

mehrere Preise und Auszeichnungen 
zahlreiche Ausstellungen und Beteiligungen 

in renommierten Galerien im In- und 
Ausland 

Studienaufenthalte in Rumänien, Rom und 
Mexiko 

Dozent an der Sommerakademie Hohen-
aschau (D). Malakademie Schloss 
Goldegg und im Kurr'tfi 1mm Montiforn 


